
 

 

 

Warum eine neue Halle? 

Die bestehende Turnhalle der Primarschule entspricht nicht mehr den 

gesetzlichen Anforderungen. Zudem reicht die Kapazität wegen steigender 

Schülerzahlen für den obligatorischen Sportunterricht nicht mehr aus – die 

Gemeinde ist daher gesetzlich verpflichtet, eine neue Halle zu bauen. Da auch 

verschiedene Interessengruppen aus unserem Dorf einen Bedarf an neuen 

Räumlichkeiten angemeldet haben, wurde das Gemeinschaftsprojekt «Halle für 

alle» ins Leben gerufen. 

 

🏫 Schule 

Zu wenig Hallenkapazität für 

den gesetzlich 

vorgeschriebenen 

Sportunterricht 

⚽ Vereine 

Zu wenig Hallenkapazität – 

hohe auswärtige Mietkosten; 

FC-Clubhaus muss erneuert 

werden 

🏛️ Burgergemeinde 

Bedarf an Sitzungsraum und 

Archiv 

 

Das Projekt «Halle für alle» 

Die neue Mehrfachhalle zwischen Oberstufenzentrum und Sportplatz (Parzelle 9) wird für alle 

Einwohnerinnen und Einwohner von Klein bis Gross, von Jung bis Alt und für weitere 

Generationen gebaut. Sie dient nicht nur dem Schulsport, sondern der gesamten Bevölkerung 

als moderne Sport-, Freizeit-, Kultur- und Begegnungsinfrastruktur. 

Das Gebäude umfasst: 

• Mehrfachturnhalle (49 × 28 m, Höhe 8 m) gemäss BASPO-Richtlinien 

• Umkleide- und Duschräume, Geräteräume 

• Zuschauerbereich und Buvette 

• Garderoben für den FC Täuffelen 

• Burgerrats-Zimmer mit Archiv 

• Einstellhalle für Nutzer/innen und Besucher/innen 

• Begrünte Aussenfläche für Korbball und weitere Sportarten 
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Einladung zur Infoveranstaltung 29.08.2026 
10.00 Uhr, «Ziegelhaus» Hauptstrasse 93 

URNENABSTIMMUNG VOM 27. SEPTEMBER 2026 

«Halle für alle» 

Neue Mehrfachhalle – Genehmigung Rahmenkredit 

Zum Erklärvideo 



 

 

Kosten und Finanzierung 

Die Gesamtkosten werden auf rund CHF 17 Mio. geschätzt. Die Burgergemeinde stellt das Land 

zinsfrei zur Verfügung und Vereine aus dem Dorf unterstützen das Projekt finanziell. Zusätzlich 

können wir bei Einhaltung der BASPO-Richtlinien noch mit einem Beitrag aus dem kantonalen 

Sportfonds rechnen.  

 

Kostenposition Betrag in CHF 

Bruttoinvestition Gemeinde (geschätzt) ca. 17'000'000 

– Beitrag FC Täuffelen -200'000 

– Beitrag Turnvereine -200'000 

– Kantonaler Sportfonds (Lotteriefonds) -600'000 

Nettoinvestition Gemeinde ca. 16'000'000 

Parzelle 9 im Eigentum der Burgergemeinde; zinsfrei im Baurecht 0 

 

Was wird am 27. September 2026 abgestimmt? 

Es geht nicht um den Bau selbst, sondern um den Rahmenkredit von CHF 2'170'000. Mit diesem 

Kredit wird ein Gesamtleistungswettbewerb durchgeführt, das Bauprojekt ausgearbeitet und das 

Baugesuch vorbereitet. Über den eigentlichen Baukredit wird das Stimmvolk voraussichtlich im 

Herbst 2028 separat abstimmen. 

 

Zusammensetzung des Rahmenkredits von CHF 2'170'000 

Grundlagenbeschaffung und Vorbereitungsarbeiten: CHF 590'000 

Gesamtleistungswettbewerb: CHF 380'000 

Vorprojekt: CHF 350'000 

Bauprojekt: CHF 700'000 

Baugesuch: CHF 150'000 

 

Eine Halle von allen – gemeinsam getragen 

Wer beteiligt sich? 

✓ Burgergemeinde: Land zinsfrei im 

Baurecht  

✓ FC Täuffelen: CHF 200'000 

Investitionsbeitrag + Miete und Betrieb 

Buvette 

✓ Turnvereine (DTV/TV): CHF 200'000 

Investitionsbeitrag 

 

Keine Steuererhöhung 

Aufgrund der langfristigen strategischen 

Finanzplanung kann davon ausgegangen 

werden, dass in den nächsten 10 - 15 Jahren 

keine Steuererhöhung notwendig sein 

wird. Das Projekt ist im Finanzplan 2026–

2030 mit CHF 18 Mio. budgetiert und die 

Finanzierung ist gesichert. 

 

Antrag des Gemeinderats 

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern: 

 

JA zum Rahmenkredit von CHF 2'170'000.00. 
 

 


